
Am Rhein im November

Braun-gelblich steht der Bergwald,

grau ziehen Wolken,

Schüsse knallen hinter dem Fluß,

aus einer Schützenkette?

Hell schiefern zieht er,

befahren von starken Schiffen.

Eine Mohnblume blüht am Weinberg,

blaue Glockenblumen.

Margit spricht aufmerksam am Telefon,

zwischen ihren Müdigkeiten.

Erinnerungen sagt sie,

Überlegungen zu einer feuchten Wand.

Milde Luft weht.
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